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Kirchenbüro

Polleyn-Zentrum
Gabriela Wieser, Tel.: 85688-14, Fax: -18
Sybille Lübcke, Tel.: 85688-15, Fax -18
E-Mail: verwaltung@kg-Moelln.de
Bürozeiten: Mo.-Fr.: 8-12 Uhr; Do. 14.30-18 Uhr

Raumvermietung & Bauangelegenheiten
Jörg Fischer, Tel.: 85688-13
E-Mail: Fischer@kg-moelln.de

Friedhofsverwaltung

Susanne Wenck-Bauer, Tel.: 85688-12, Fax: -18
E-Mail: Friedhofsverwaltung@kg-moelln.de
Bürozeiten: Mo.-Fr.: 8-12 Uhr; Do. 14.30-18 Uhr

Kirchenmusik

Volker Jänig, Tel.: 85688-16
Andrea Battige, Tel.: 822289

Vorsitzender des Kirchenvorstands

Wolfgang Hünneke, Tel.: 85688-11, Fax: -18

Pfarrbezirk I
Pastor Hermann Handler, Tel.: 3371
Am Markt 10

Pfarrbezirk II
Pastorin Hilke Lage, Tel.: 856999
Pastor Matthias Lage, Tel.: 856998
Jochim-Polleyn-Platz 3

Pfarrbezirk III
Pastor Heinrich Bellmann, Tel.: 842373
Heilig-Geist-Zentrum

Pfarrbezirk IV
Pastor Patrick Klein, Tel.: 9062-290, Fax: -291
Allensteiner Ring 68

Jugendarbeit

Diakonin Birgit Handler, Tel.: 3371
Am Markt 10

Kindergärten

Polleyn- und Martin-Luther-Kindergarten
Sabine Schmidt-Weluda, Tel.: 88411 oder 836302

Spielkreis

Heilig-Geist-Zentrum
Gabriele Schmidt, Tel.: 822899

Liebe Leserin, lieber Leser!
In dieser Ausgabe entdecken Sie eine besondere Lite-
raturform, das „Elfchen“. Kinder der 4d der Tanneck-
Schule habe diese bei einem Besuch in der St. Nicolai-
kirche geschrieben und so ihre Eindrücke ausgedrückt.  
Uns haben diese kleinen Texte so gut gefallen, dass wir 
nicht nur zwei in „Angedacht“ präsentieren, sondern 
auch die anderen. Überall in diesem Gemeindbrief 
werden Sie welche finden - und noch vieles mehr.
Viel Freude beim Entdecken und Lesen wünscht Ihnen 
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Wir sind für Sie da Aus der Redaktion

Bundesregierung:
„Kinderlachen ist kein Lärm“
Das Bundeskabinett hat den vom Bundesumweltmi-
nisterium vorgelegten Entwurf für ein Gesetz zur Pri-
vilegierung Kinderlärm, der von Kindertageseinrich-
tungen und Kinderspielplätzen ausgeht, beschlossen. 
Mit dem Gesetz soll das geltende Lärmschutzrecht wei-
terentwickelt werden. Durch eine Änderung des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes wird sichergestellt, dass 
Geräuscheinwirkungen, die von Kindertageseinrichtun-
gen, Kinderspielplätzen und ähnlichen Einrichtungen 
durch Kinder hervorgerufen werden, keine „schädliche 
Umwelteinwirkung“ sind. Zudem dürfen bei der Beur-
teilung der Geräuscheinwirkungen Immissionsgrenz- 
und -richtwerte wie sie beispielsweise für Industrie- und 
Sportanlagen gelten, nicht herangezogen werden. Diese 
können dem Toleranzgebot für Kinder nicht gerecht 
werden. Nach dem Inkrafttreten der neuen Rechtsver-
ordnung wird die Landesregierung Schleswig-Holstein 
die Gesetzgebung in Schleswig-Holstein entsprechend 
ändern. Diese Nachricht teilte der Vorsitzende des Kir-
chenvorstands, Wolfgang Hünneke, dem Kirchenvor-
stand auf einer Sitzung mit. Für Mölln ist diese Ent-
wicklung deswegen relevant, weil zwei Anwohner aus 
der Nähe des Martin-Luther-Kindergartens sich durch 
den „Lärm“ der spielenden Kinder gestört fühlen. Der 
Kirchenvorstand arbeitet an einer einvernehmlichen 
Lösung. 

Heilig
Sie tröstet

Sie ist ruhig
Ich finde sie gut.
St. Nicolaikirche

(Juliane Röpke, 4d)



Vor einiger Zeit kam die Klasse 4d der 
Tanneck-Schule mit ihrer Lehrerin Frau 
Petersen-Ahrends in der St. Nicolai-Kir-
che, um die Kirche kirchenpädagogisch 
zu erkunden. Auf eigene Faust erforsch-
ten die aufgeweckten Viertklässler die 
verschiedenen Gestühle, erklommen 
die Kanzel, staunten darüber, wie hoch 
der Henker saß, suchten im Kirchraum 
abgebildete Gerippe, Schlüssel, Tiere 
oder Pflanzen, entwarfen neue bunte 
Glasfenster und lauschten mithilfe von 
kleinen Glocken auf die verschiedenen 
Klänge im Raum. „Festlich“, „heilig“ 
und „tröstlich“ sei diese Kirche, meinten 
die Schülerinnen und Schüler.
Dass nicht nur die Pastorin im Gottes-
dienst predigt, sondern auch die Kirche 
durch ihre Architektur und Farben von 
Gott erzählt, spürten die Kinder sehr ge-
nau: Dass Gott „wie ein Vater“ ist oder 
„wie ein Beschützer“, nahmen die einen 
wahr. Anderen erzählte die Kirche, dass 
Gott „ein mächtiger Herrscher“ ist und 
„wie ein Licht im Dunkel“.
Die Kinder schrieben sogar kleine Ge-
dichte, sogenannte „Elfchen“ - Gedichte 
aus elf Wörtern, die ihren Eindruck von 
der St. Nicolai-Kirche wiedergeben soll-
ten. Allesamt sind sie ganz wunderschön 
geworden. Hier ein Beispiel: 

Toll
die Kirche

von Gott erschaffen
So ruhig ist sie.

St. Nicolai-Kirche
(Anna Pantelmann)

Zur vor uns liegenden Passionszeit passt 
das Elfchen von Kimberly Lorenz:

Geheiligt
Unser Gott

Er ist mächtig
Er ist schon gestorben

Gottesdienst

Schon beim Betreten der Kirche hatte 
das Triumphkreuz mit der überlebens-
großen, blutenden Christusfigur einige 

Schüler 
sehr be-
eindruckt. 
Und es 
stimmt ja 
auch: Der 
Anblick 
dieses 
Leids ist 
kaum aus-
zuhalten 
und dieser 
Tod nur 
schwer zu verstehen. Die Kinder stell-
ten wie unzählige Menschen vor ihnen 
die Urfrage des Christentums: Warum 
musste Jesus so sterben? 
Im Grunde haben die Kinder bei ihrer 
Kirchenerkundung selbst Antworten 
darauf gesucht und gefunden: Gott ist 
zu uns wie ein Vater. Er ist unser Licht, 
wenn es in uns dunkel wird. Er liebt 
uns so sehr, dass er uns auch im Leid, 
im Sterben und Tod zur Seite stehen 
und beschützen will.  Gottes Sohn hat 
unser Leben geteilt. Am Kreuz erlebt 
Jesus auch noch das schlimmste, was 
Menschen widerfahren kann: am Ende 
seiner Kraft zu sein; unerträglichen 
körperlichen und seelischen Schmerz zu 
erdulden; einen bitteren Leidensweg bis 
in den Tod zu gehen. Jesus macht sich 
uns gleich und teilt unseren Schmerz 
und unser Leid. Er nimmt all das auf 
sich, damit wir wissen: Er gibt keinen 
Ort mehr, an dem wir gottverlassen wä-
ren. Nirgendwo sind wir ohne Gott. Die 
Kinder der 4d haben noch etwas heraus-
gefunden: Gott ist auch ein mächtiger 
Herrscher. Er besiegt den Tod. Auf alles 
Leid, selbst auf den Tod soll nach seinem 
Willen neues Leben folgen. Wir wer-
den auferstehen. Jesus ist uns auch auf 
diesem Weg vorangegangen und er geht 
ihn immer wieder mit uns mit. Gott sei 
Dank! 
Eine gesegnete Passions- und Osterzeit 
wünscht Ihnen

Ihre Pastorin Hilke Lage
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Angedacht

Unser Gott - Er ist mächtig
von Pastorin Hilke Lage
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Nicolaikirche
feierliche Kirche
ein heiliger Ort

Sie ist sehr schön
Gott

(Johanna Meinke, 4d)



Sitzung am 24.11.2010: Auf Vorschlag des Landeskir-
chenmusikdirektors Wulf und des Findungsausschusses 
beschloss der Kirchenvorstand Stelle des A-Kirchenmu-
sikers mit Annette Arnsmeier zu besetzen (siehe auch 
Seite 9). Der KV-Vorsitzende bedankte sich bei dem 
Landeskirchenmusikdirektor und bei dem Findungs-
ausschuss für die geleistete Arbeit und die harmonische 
Zusammenarbeit. Der KV-Vorsitzende informierte 
über den Stand der Lärmbeschwerden von zwei An-
liegern, die sich belästigt fühlen durch die spielenden  
Kindergartenkinder des Martin-Luther-Kindergartens. 
Der KV-Vorsitzende berichtet über die notwendigen ge-
planten energetischen Maßnahmen im Pastorat Jochim-
Polleyn-Platz 3. Am 14.02.2011 wird die Kirchenkreis-
synode den Haushalt 2011 des Kirchenkreises beraten. 
Sollte der Entwurf des Kirchenkreishaushaltes 2011 
angenommen werden, kann ein Zuschuss des Kirchen-
kreises in Höhe von 30% beantragt werden.
Sitzung am 15.12.2010: Es wurde der Kollektenplan 
2011 beraten und die Problematik der Zusatzjobber, der 
sog. 1-Euro-Jobber, behandelt. Zum Schluss der Sitzung 
bedankt sich der KV-Vorsitzende bei den Mitgliedern 
des Kirchenvorstandes und bei den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für die gute und harmonische Zusam-
menarbeit zum Wohle unserer Kirchengemeinde. 
Sitzung am 26.01.2011: Leider hat Herr Volkmar 
Templin aus beruflichen Gründen seinen Rücktritt 
aus dem Kirchenvorstand 
und aus allen Gremien zum 
31.12.2010 erklärt. Der Kir-
chenvorstand dankt Herrn 
Templin für sein großes En-
gagement und hat dann ein-
stimmig ein neues Kirchen-
vorstandsmitglied, Reinhard 
Gottlebe, berufen. Rein-
hard Gottlebe hat bereits 
seit Jahren mitgearbeitet im 
Friedhofsausschuss des Kir-
chenvorstandes und arbeitet 
gerne wieder im Kirchenvor-
stand mit. Der KV beschäf-
tigte sich noch einmal mit 
einigen Ergänzungen des 
Kollektenplanes 2011. Mei-
ke Siebert berichtet über das 

„Offene Singen“, welches unter ihrer Leitung an jedem 
1. Freitag im Monat stattfindet. Frau Siebert wird an 
einem Workshop für Kirchenmusikerinnen in Ham-
burg teilnehmen. Der Vorsitzende des Orgelbauvereins, 
Christian Brosse, informiert den KV über den weiteren 
geplanten Ablauf des Projektes „Restaurierung der his-
torischen Orgel für die St. Nicolai-Kirche“. Auf Vor-
schlag von Herrn Brosse wird ein Fachgremium für die 
Begleitung der Orgelausschreibung und der Restaurie-
rung berufen. In das Fachgremium wurde berufen: Frau 
Annette Arnsmeier, Prof. Arvid Gast, Lübeck, Hans-
Martin Petersen, Kirchenkreiskantor Kirchenkreisbezirk 
Lübeck, Reinhard Klein, Orgelbaumeister und Christi-
an Brosse, Borstorf, Vorsitzender des Orgelbauvereins. 
Ausblick: Sitzung am 23. Februar 2011: 
Der Kirchenvorstand wird von Frau Astrid Thiele-
Petersen, Jugendpfarramt des Kirchenkreises Lübeck-
Lauenburg, und von Herrn Uwe Brunken, Projektbüro 
des Kirchenkreises, informiert zu den Überlegungen des 
Kirchenkreises zur Regionalisierung der Jugendarbeit. 
Weiter wird sich der KV mit einem Diskussionspapier 
des Kirchenkreises „Ziele des Kirchenkreises für Verän-
derungen im Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg beschäf-
tigen. Es wird über die Planungsschritte der Sanierung 
der St. Nicolaikirche und die Restaurierung der histori-
schen Orgel informiert.

WolfgangHünneke

Die Wahl einer Nachfolge für Volker Jänig hat den Kirchenvorstand und viele andere über einen langen Zeit-
raum beschäftigt. Am Ende stand fest: Annette Arnsmeier soll es werden.
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Aus dem Kirchenvorstand

Schwerpunkt Kirchenmusik: Neue Kantorin und alte Orgel

Anzeige
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In Kürze

Singen, Klingen und 
zur Ruhe kommen
Herzliche Einladung weiterhin zum 
„Offenen Singen“ in der St. Nicolai-
Kirche! Unter der Leitung von Mei-
ke Siebert erwartet Sie klingende 
Meditation bei Kerzenschein, Ein-
kehr, gemeinsames Durchatmen, 
Summen und Tönen, Singen von 
einfachen Chants und spirituellen 
kurzen Weisen aus aller Welt, Ka-
nons usw. Termin ist immer der 1. 
Freitag im Monat. Die Teilnahme 
ist kostenlos, um eine Spende für die 
Gemeindearbeit wird gebeten.

Flohmarkt im 
Polleyn-Zentrum
Die Eltern der evangelischen Kitas 
Mölln laden am Samstag, den 19. 
März von 14 bis 16 Uhr zum Se-
cond-Hand-Basar ein. Im Polleyn-
Zentrum werden Kinderbekleidung, 
Spielwaren, Kindersitze, Kinderwa-
gen - also alles rund ums Kind zu 
familienfreundlichen Preisen ange-
boten. Zum gemütlichen Verweilen 
lädt ein reichhaltiges Kuchenbuffett 
ein. Der Spendenerlös kommt den 
Kindergartenkindern zu Gute. Ein 
Besuch lohnt sich auch dieses Mal 
wieder!

Friedhöfe: Prüfung der 
Grabmale
Die diesjährige Überprü-
fung der Grabmale findet in 
der Woche vom 28.03.bis 
01.04.2011  statt. Mitarbei-
ter der Friedhofsverwaltung 
werden mit einer Druckpro-
be die Standfestigkeit der 
Steine kontrollieren. Nicht 
standfeste Grabmale werden
zu Ihrer Sicherheit mit ei-
nem gelben Aufkleber ver-
sehen. Sofern die Adressen 
vorhanden sind,  werden 
die Nutzungsberechtigten 
darüber hinaus  schriftlich 
informiert.

Die Busreise geht am Tag nach Os-
tern für sechs Tage in den Harz für 
435€. Das Programm auf und unter 
der Erde ist vielfältig und interes-
sant. Es liegen mehr als 30 Anmel-
dungen vor, also findet die Reise auf 
jeden Fall statt. Gleiches gilt für die 
zweiwöchige große Radreise vom 
23. Juli bis zum 7. August von St. 
Moritz in der Schweiz den Inn hi-
nunter bis nach Passau für 965€. Es 
sind im Moment noch 4 Plätze frei.  
Für Jugendliche ab 15 Jahren wie 
auch für Erwachsene haben wir uns 
in Kooperation mit der Berkenthi-
ner Kirchengemeinde in der ersten 
Woche der Sommerferien eine recht 
preiswerte Zug- und Busreise nach 
Taizé in Burgund vorgenommen, 
und das vierte Reiseziel ist dem 
Ehepaar Handler der Kirchentag 
in Dresden am Himmelfahrtswo-
chenende Anfang Juni. Informatio-
nen gibt es im Möllner Kirchenbü-
ro oder direkt bei Pastor Bellmann 
(Tel.: 842373).
Nebenbei: Die Radler treffen sich 
jeweils um 10 Uhr an der Heilig-
Geist-Kirche zu Probetouren, die 
auch für andere offen sind: 12. März, 
2. April, 7. Mai und 18. Juni. 

Reisetasche packen und los 
geht‘s mit Pastor Bellmann

Goldene und Diamantene 
Konfirmationen feiern
Liebe Konfirmandinnen und Kon-
firmanden der Konfirmationsjahre 
1950/51und 1960/61! Wir möch-
ten gern mit Ihnen Ihre Diamantene 
bzw. Goldene Konfirmation feiern: 
am Sonntag, den 15. Mai 2011, in 
der St. Nicolai-Kirche. Nach dem 
Gottesdienst, der um 10 Uhr be-
ginnt, ist Zeit für ein gemeinsames 
Mittagessen und Kaffeetrinken im 
Polleyn-Zentrum. Bitte melden Sie 
sich im Kirchenbüro an (04542-
856880). Auch über Hinweise zu 
aktuellen Adressen würden wir uns 
sehr freuen. Es grüßen Sie Ihre Pas-
toren Hilke und Matthias Lage.

Aschermittwoch: 
„Schluss mit lustig!“
Den Aschermittwoch möchte Pastor 
Bellmann wieder mit der Gemeinde 
feiern: Am 9. März 2011 um 19.30 
Uhr im Heilig-Geist-Zentrum. Eine 
gemeinsame gestaltete Mahlzeit mit 
Musik und Beiträgen für Leib und 
Seele. Jede(r) bringt etwas mit wie 
Käse, Gemüse, Salat,Die Kirchenge-
meinde sorgt für Brot und Getränke 
und Drumherum und bittet freund-
lich um vorherige Anmeldung über 
das Kirchenbüro (Telefon 856 880).
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Freud und Leid  

Getauft wurden: 
Leon Maurice und Mia Sophie Bratke; Greta Mette Hack; Mia Ayleen Meyer; Lena 
Sophie Beck.   

Zur letzten Ruhe geleitet wurden: 
Ilse Barwig geb. Gründemann, 89 J.; Kurt Gutzmann, 79 J.; Vladislav Psetockij, 71 
J.; Mariann Cramer, 75 J.; Wiebke Kasburg geb. Meßfeldt, 51 J.; Annemarie Wein-
dock geb. Benecke, 81 J.; Hildegard Heß geb. Czychi, 85 J.; Amalie Kalthegener geb. 
Garrot, 96 J.; Edith Rohweder geb. Fritz, 77 J.; Helga Linde geb. Pahl, 69 J.; Hilde-
gard Godau geb. Quednau, 92 J.; Horst Günter Wollnik, 84 J.; Regina Scharbau, 45 
J.; Ruth Röhrs geb. Hoffmann, 86 J.; Siegfried Schröder, 78 J.; Lotte Matschull geb. 
Stascheit, 80 J.; Irmgard Bülow geb. Pick, 86 J.; Joachim Neubert, 92 J., Alexander 
Winterholler, 85 J.; Christa Frese geb. Bußmeier, 77 J.; Leonhard Streich, 84 J.; Anna 
Meyer geb. Baetke, 94 J.; Jürgen Heerlein, 67 J.; Leo Schieren, 81 J.; Elisabeth Kap-
pis geb. Münnich, 95 J.; Neele Callsen-Bruhn, 17 J.; Harry Thun, 68 J.; Walter Mar-
schefski, 85 J.; Ingeborg Woesner, 85 J.; Hans-Dieter Steen, 79 J.; Irmgard Domke 
geb. Geier, 74 J.; Martina Steffen, 52 J.; Joachim Frädrich, 61 J.; Klaus Zeller, 72 J.; 
Ilse David, 83 J.; Irma Kobus geb. Glowatzki, 89 J.; Gerda Rachau geb. Geschawitz, 
89 J.; Elise Möck , 104 J.; Dietrich Schulz, 74 J.; Inge Schütt geb. Otto, 80 J.; Gerda 
Henne geb. Rosenkranz, 70 J.; Gertrud Frick geb. Dannenberg, 98 J.; Elfriede Stie-
we geb. Wisseroth, 93 J.; Ingeborg Regehr geb. Scholz, 90 J.; Hildegard Unger geb. 
Kazubeck, 85 J.; Fritz Weiß, 91 J.; Ulrike Krohn geb. Bull, 51 J.; Anna Büchler geb. 
Spieth, 92 J.; Martha Schettler geb. Peters, 88 J.; Ruth Schwarz geb. Schirow, 100 J. 

November 2010 - Januar 2011
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Konfirmationen 2011

Anzeige

Konfirmation am 17. April - 
Pastor Handler - 10 Uhr - St. Nicolai-Kirche

In alphabetischer Reihenfolge: Torge Albrecht, Kai Berendt, 
Laura Berendt, Jan Moritz Flint, Hannah Lina  Gertloff, 
Janina Gohr, Leonie Groth, René Hack, Darina Heick, 
Madeleine Kesting, Celine Kleinhempel, Lara Lehmann, 
Sophie Pasenau, Karen-Satje Pohl, Monique Christine 
Redmer, Natascha Schmidt, Isabelle Skambath, Line Vo-
kuhl, Vanessa Vokuhl, Lea Wald, Julia Weimer.

Konfirmationen mit Pastor Bellmann in der Heilig-Geist-Kirche

10. April, 10 Uhr
In alphabetischer Reihen-
folge: Kim Nina Beuder, 
Lennart Dühren, Niklas 
Gaidetzka, Jonas Holthu-
sen, Johanna Kaack, Ju-
lia Kaack, Julia Kampf, 
Jana Klimschöfki, Mirjam 
Köhn, Ann-Elen Mey, Mar-
cel Rath, Maurice Rath, 
Julian Schlicht, Sebastian 
Ulbrich, Till Wätge.  

Verkauf ab Betriebshof 
(Alter und Neuer Friedhof )

Auf Wunsch sofort für Sie 
eingeplanzt!

Gerne nimmt die Friedhofsgärt-
nerei Vorbestellungen entgegen!

Tel.: 04542 - 85688-12

Große Pflanzaktion 
am 18. u. 19. März von 9 bis 13 Uhr

Friedhöfe in Mölln - Lebendige Orte der Erinnerung

 - Stiefmütterchen - Bellis - Vergissmeinnicht - 

9. April, 15 Uhr9. April, 13 Uhr
In alphabetischer Reihenfolge: Svenja Christiansen, 
Jessica-Marie Feldt, Finja Marai Knabe, Marie So-
phie Mannott, Artur Preise, Stefanie Reuter, Jana 
Städing, Annalena Vokuhl, Melina Voß.

In alphabetischer Reihenfolge: Ruben Behling, Julia 
Bock, Kim Michelle Büchner, Sebastian Johannssen, 
Eric Löffler, Malte Luttermann, Marvin Proske, Ma-
ray Scheffel, Marco Soetebier, Justine Todenhagen.
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Konfirmationen mit Pastor Klein in der 
Heilig-Geist-Kirche

Florian Benson, Julia 
Böttcher, Jannis Deth-
mann, Josefine Krueger, 
Magdalena Ladwig, 
Jonas Ladwig, Luisa 
Pataccoli, Lisa-Marie 
Philipps Laura Tillmann, 
Marielena Schacht, 
Thore Schulz, Jan-Niklas 
Willms.

30. April - 15 Uhr 1. Mai - 10 Uhr
In alphabetischer Reihenfolge: 
Julia Bodin, Nina Guttows-
ki, Britta Kahle, Nico Krüger, 
Lennart Losch, Kilian Mei-
nert, Nico Pantelmann, Fabi-
enne Seitz, Dominik Viereck.

Konfirmationen mit den Pastoren Lage in der St. Nicolaikirche
1. Mai - 10 Uhr

Marvin Seemann, Gun-
nar Grell, Till Melchert, 
Maximilian Muth, Florian 
Klein, Justus Rupperts-
hofen, Lennard Schröder, 
Christoph Vokuhl, Maxim 
Mischarin, Benedict Ober-
neyer, Teamerin Katharina 
Bade, Kathrin John, Teresa 
Groth, Anna-Lea Köne-
cke, Leonie Timmann, Jil 
Schulze, Teamerin Felici-
tas Oberneyer, Fides Bell-
mann, Justine Andreae, 
Kris Angermeier, Lukas 
Dirksen, Feline Schnaak 
und Lennart Steffen.

Anmeldung für die 
Konfirmationen 

2013: 
25. Mai von 

15.30-17 Uhr im 
Polleyn-Zentrum.
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Kirchenmusik

Liebe Annette Arnsmeier! Willkommen in unserer Gemeinde!
Seit dem 1. März ist das Team der Kirchengemeinde Mölln wieder kom-
plett. Unsere neue Kantorin Annette Arnsmeier hat jetzt ihren Dienst 
angetreten, nachdem sie vom Kirchenvorstand mit überwältigender 
Mehrheit zur Nachfolgerin von Volker Jänig gewählt wurde. An dieser 
Stelle stellt sie sich selbst kurz vor.

„Soli Deo Gloria“ – „Gott allein 
die Ehre“ - Mit diesen Worten sig-
nierte Johann Sebastian Bach seine 
neu erschaffenen Kompositionen. 
Damit grüße ich Sie herzlich und 
stelle mich Ihnen gerne vor.
Ich habe als neue Kantorin in Ihrer 
Gemeinde die Nachfolge von Vol-
ker Jänig angetreten und bin sehr 
gespannt auf diese neue Herausfor-
derung. Mir ist sehr wohl bewusst, 
welch großes Erbe ich damit antre-
te, denn mehr als 12 Jahre konti-
nuierlich gewachsene und niveau-
volle kirchenmusikalische Arbeit 
(„wohlbestallte Kirchenmusik“, um 
es mit Bachs Worten auszudrücken) 
bedeutet für mich Gemeindeauf-
bau im besten Sinne.  Als ich mich 
im Herbst letzten Jahres auf diese 
Stelle bewarb, wurde mir ziemlich 
schnell klar, wie viele Menschen 
sich sowohl haupt- als auch neben- 

und ehrenamtlich engagieren, sich 
mit ihren individuellen Begabun-
gen einbringen und somit alle auf 
ihre Weise zu einem blühenden 
Gemeindeleben beitragen. Diese of-
fene und warmherzige Einstellung 
hat mich von Anfang an fasziniert 
und deshalb freue ich mich nun 
umso mehr, zukünftig als Kantorin 
und Organistin gerade in dieser 
Gemeinde tätig werden zu dür-
fen und mit so vielen motivierten 
Menschen gemeinsam Musik zur 
Ehre Gottes machen zu können. 
Im Dezember 2010, als das große 
Abschiedskonzert für Volker Jänig 
stattfand und ich mich zu diesem 
Anlass spontan aus meiner lippi-
schen „Noch“-Heimat nach Mölln 
auf den Weg gemacht hatte, wurde 
ich am Ende dieses bewegenden 
Abends von ihm persönlich als sei-
ne Nachfolgerin der Gemeinde und 

den Konzertbesuchern vorgestellt. 
Vielleicht können sich manche von 
Ihnen, die das Konzert miterlebten, 
noch an diese Situation erinnern, 
und mir sind seine Worte bis heute 
unvergesslich. Auch für mich war 
das ein wirklich sehr persönlicher 
und emotionaler Moment und von 
dem Augenblick an spürte ich, dass 
ich meinen kirchenmusikalischen 
Dienst in diesem wunderbaren 
Raum der Nicolaikirche und in die-
ser Gemeinde mit all ihren einzig-
artigen und engagierten Menschen 
sehr gerne ausführen möchte. 
Ein paar wenige Worte zu meinem 
Werdegang: ich studierte in Her-
ford Kirchenmusik (B- und A-Exa-
men) und absolvierte zudem künst-
lerische Reifeprüfungen in Klavier 
und Orgel. Aufgrund meines 
stetigen Interesses, mich während 
und auch nach den Studien noch 
weiter fortzubilden, besuchte ich 

Klavier- und Orgelmeis-
terkurse. Zu Beginn des 
Jahres 2008 trat ich eine 
50%-B-Kirchenmusiker-
stelle in Rödinghausen an 
und hatte dort neben dem 
sonntäglichen Orgeldienst 
zwei Kinderchorgruppen, 
einen Gospelchor und 
einen Singkreis zu leiten. 
Mit den Erfahrungen, die 
ich in der Zeit dort sam-
meln konnte, komme ich 
nun voller Erwartung nach 
Mölln und bin äußerst ge-
spannt auf die zukünftige 
musikalische Zusammenar-
beit mit den so vielfältigen 
Chorgruppen. 

Fortsetzung: Seite 10
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Fortsetzung von Seite 9:

Außerdem freue ich mich darauf, 
an der historischen Orgel mit ihrem 
wunderschönen barocken Pros-
pekt viele Gottesdienste begleiten 
und Konzerte spielen zu können.  
Ebenso wie meinem Vorgänger liegt 
auch mir persönlich das angestrebte 
große Restaurierungsprojekt sehr 
am Herzen, um diesem so einzigar-
tigen Instrument wieder zu seiner 
vollen Klangpracht zu verhelfen 
und es somit für viele nachfolgende 
Generationen in adäquatem Zu-
stand und großer Wertschätzung zu 
erhalten. 
Was bedeutet eigentlich Kirchen-
musik? - Wenn alle Menschen, 
denen die Musik am Herzen liegt, 
egal, ob jung oder alt, egal, ob sin-
gender- oder spielenderweise, egal, 
in welchem musikalischen Genre, 
dieses im Bewusstsein der Verkün-
digung und zum Lobe Gottes tun, 
dann kann man wohl von wahr-
haftiger Gottesgabe und gelebtem 
Glauben sprechen. 
In diesem Sinne wünsche ich allen 
ein gutes, herzliches und verständ-
nisvolles Miteinander und Gottes 
Segen für unsere zukünftigen Wege.
 	     Ihre Kantorin Annette 

Elisabeth Arnsmeier

(Anmerkung der Redaktion: Ein 
druckfähiges Foto lag leider nicht 
vor. Wenn Sie wissen wollen, wie 
unsere neue Kantorin aussieht, dann 
besuchen Sie einfach unsere Gottes-
dienste und die Konzerte oder ma-
chen in einem unserer Chöre mit.)

Gott
Die Kirche

Sie ist heilig
Dazu gehört ein Pastor

St. Nicolaikirche

(Marianne Krus, 4d)

Neuer Friedhof: Urnenbeisetzung im Gemeinschaftsgrab
Die namentliche Urnenbeisetzung in 
einer Gemeinschaftsgrabstätte ist jetzt 
auch auf dem Neuen Friedhof mög-
lich. Diese pflegefreie Grabstätte stellt 
eine wirkliche Alternative zur anony-
men Urnenbeisetzung dar. Auf zwei-
geteilten Grabmal werden die Namen 
der Verstorbenen  eingetragen. Die 
Sonnenstrahlen auf dem Stein symbo-
lisieren das göttliche Licht und stehen 
für die Hoffnung auf das ewige Leben. Die Pflege der Grabstätte sowie der 
Anlage erfolgt durch die Friedhofsgärtnerei. Gern kann ein Blumenstrauß 
oder eine Blumenschale auf die dafür vorgesehene Fläche abgelegt werden. 
Sie finden die Grabstätte gleich hinter dem Eingang am Papenkamp auf 
der Rasenfläche mit dem Birkenwäldchen. Informationen erhalten Sie in 
der Friedhofsverwaltung am J.-Polleyn-Platz 9, Tel.: 04542/85688-12. 

Open-Air zu Himmelfahrt
Himmelfahrt fühlt sich besser an 
unter freiem Himmel. Auch unsere 
Kirchengemeinde geht wieder hin-
aus an die frische Luft: Bei gutem 
Wetter trifft man sich am 2. Juni um 
10 Uhr erneut zum Gottesdienst auf 
der Terrasse der Waldhalle. Mit da-
bei: der Posaunenchor und Pastor 
Heinrich Bellmann .

Heilig
unser Jesus

wir werden beten
alle glauben an dich

Gott

(Edgar Pohl, 4d)
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Die Kinderseite
Basteln und Backen 

im Frühjahr
Montag, 4. April, 16-18 Uhr, Hei-
lig-Geist-Zentrum, für Kinder von 
6-11 Jahren  (Teilnehmerzahl be-
grenzt), Kosten: 4,- €; Leitung: Bir-
git Handler und Team.

Spielenachmittag 
für Kinder

Am Montag, 30. Mai erwartet alle 
Kinder von 8-11 Jahren im Heilig-
Geistzentrum ein buntes Spielepro-
gramm. Diakonin Birgit Handler 
und ihr Team haben sich eine Men-
ge einfallen lassen, damit keine Lan-
geweile aufkommt. Für 2,-- Euro 
kannst du dabei sein und von 16-
19 Uhr mit anderen Kinder Spaß 
haben. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt - also schnell anmelden!

Für Jugendliche: 
London lockt

Wir fliegen mit Air Berlin von Han-
nover nach London, wohnen in ei-
nem Hotel im Randbezirk (Brom-
ley). Geplant sind viele geführte 
Rundgänge durch verschiedene 
Stadtteile, Besuch eines Gottes-
dienstes und eine Führung in der St. 
Pauls Cathedral, Besuch  des Towers, 
Madame Tussaud`s, eine Bootsfahrt 
auf  der Themse, im Shakespeares 
Globe, ein Musical- oder Theater-
besuch und vieles mehr.
Termin: 15.-19. April 2011; für Ju-
gendliche ab 16 Jahren; für Teilneh-
mer aus Mölln kostet es 450,- €.

oder nach Taize ...
Informationen auf Seite 5

In fünf Tagen 
um die Welt

Wir wollen mit Euch wieder auf 
eine Entdeckungsreise gehen. Eine 
Reise in verschiedene Länder dieser 
Welt. Wir lernen die verschiedenen 
Länder (z.B. Indien, Israel, Türkei,  
.... ), die Kultur, die Lebensweise der 
Bewohner und die verschiedenen 
Religionen kennen. Spiele, kreati-
ve Angebote, Basteleien, eine Ral-
lye und vieles mehr. Gemeinsame 
Mahlzeiten, gemeinsames Singen 
und Gute-Nacht-Geschichten ge-
hören auch dazu. Lasst Euch über-
raschen! Wir freuen uns auf eine er-
lebnisreiche schöne Zeit mit Euch.
Termin: 18.-22. Juli im Freizeit-
heim Dargow; für Kinder von 6-11 
Jahren (Teilnehmerzahl begrenzt); 
Kosten:	100,- €; Leitung: Birgit 
Handler und Team.

Kinderbibelwoche 
mit Onesimus

In der Kinderbibelwoche, können 
alle Kinder den Sklaven Onesimus 
kennen lernen. Er ist seinen Herrn 
entflohen und hat Paulus im Ge-
fängnis besucht und durch ihn zum 
Glauben an Gott gefunden. Ein 
buntes Programm warte auf alle. 
Außerdem wird gespielt, gebetet 
und gemeinsam gefrühstückt.
Termin: 26.-29. April, jeweils von 
9-12 Uhr;für Kinder von 6-11 Jah-
ren; Ort: ist noch offen; Kosten: 4,- 
Euro; Mitbringen: Essen und Trin-
ken für das Frühstück, Stifte, Schere 
und Klebe; Leitung: Birgit Handler 
und Team.

Für alle diese Veranstaltungen:
Anmeldung und Information bei

Birgit Handler: Tel.: 3371
oder im 

Kirchenbüro (Polleyn-Zentrum):
Tel.:856880 / Fax:8568818

Groß
die St. Nicolaikirche

Sie ist heilig
Ich mag sie sehr

Amen

(Lea Pego und Lucy Gerlach 4d)

Toll
die Kirche
sie ist alt

ich finde sie schön
Kirchenglanz

(Sydney Dahlheim, 4d)
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 St. Nicolaikirche = NC		  Heilig-Geist-Kirche = HG	

Abendmahl mit Wein = A(W)	 Abendmahl mit Saft = A(S)
Wenn nicht anders angegeben: Beginn 10 Uhr

6. März – Estomihi
NC: Groß & Klein, Pas-
toren Lage
HG: Pastor Klein (A/W); 
Posaunenchor

9. März 
– Aschermittwoch
HG: 19.30 Uhr: „Carne 
vale!”; Pastor Bellmann

13. März – Invokavit
NC: Pastor Handler
HG: Pastor Bellmann, 
A/S; Flötenkreis

20. März – Reminszere
NC: Pastor Klein, A/W
HG: Pastor Bellmann

27. März – Okuli
NC: Pastor Handler, A/S
HG: Jugendgottesdienst; 
Pastor Klein; Jugendband

3. April – Lätare
NC: Groß & Klein; Pas-
toren Lage
HG: Pastor Handler, 
A/W; Musik: Cello,Orgel, 
Gesang

9. April
HG: 13 und 15 Uhr: 
Konfirmationen, Pastor 
Bellmann

10. April – Judika
NC: Pastor Lage
HG: Konfirmation, Pastor 
Bellmann; Jugendband

17. April – Palmarum
NC: Konfirmation; Pastor 
Handler
HG: Pastor Klein

21. 4. - Gründonnerstag
NC: 18 Uhr; Pastoren 
Lage

22. April – Karfreitag
NC: 10 Uhr; Pastor 
Handler
HG: 15 Uhr; Pastor 
Bellmann

24. April – Ostersonntag
NC: 5 Uhr: Pastoren 
Lage; 
10 Uhr: Pastor Handler
HG: 10 Uhr: Pastor 
Klein; Posaunenchor

25. April – Ostermontag
NC: Pastor Handler

30. April
HG: 15 Uhr; Konfirmati-
on; Pastor Klein

1. Mai 
– Quasimodogeniti
NC: Konfirmation: Pasto-
ren Lage
HG: Konfirmation: Pastor 
Klein; Jugendband

8. Mai – Misericordias 
Domini
NC: Pastor Klein
HG: Pastor Bellmann, A

15. Mai – Jubilate
NC: Goldene Konfirmati-
on: Pastoren Lage, A/W
HG: Pastor Bellmann; 
Flötenkreis

22. Mai – Kantate
NC: Pastor Klein, A/S
HG: Pastor Lage

29. Mai – Rogate
NC: Pastor Handler
HG: Jugendgottesdienst; 
Pastor Klein; Jugendband

2. Juni – Himmelfahrt
10 Uhr: Open-Air-
Gottesdienst an der 
Waldhalle;
Pastor Bellmann

5. Juni – Exaudi
NC: Groß & Klein; Pas-
tor Lage
HG: Pastor Bellmann, 
A/W


